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52 Dö ©missen!

Bald macht d Spalier
Und bald deant ä zun Putz;
Da Mehldorn, ntd glaubt's not,
3s doh zu was nutz!

45 Roan Bam is a freili not,
Bildt eahm's not ein;
Doh — wann mä's grad habn

will,
Rann's ah oana sein!

Gans Han i vägöffen —
50 Das sän feint Spitz;

Je schörfä dar Angriff,
3e gröba da Nitz!

Sunst is a not zwidä
Und laßt si viel gfalln;
Drum gfreut mi da Mehldorn, 55

Gr gilt mä vor alln!

3 han'n schan afgsotzt,
Mein Milln, wann i stirb:
„An Mehldorn af 's Grab!"
Denn der Strauch is mein 60

Liab!

Für'n Purschka und Zöhrer
Mn Nosenmari;
Für'n Stelzhamer 's Nägel,
(Dn Mehldorn für mi!

18. Dö Gwissen!

M Han mä's guat angschaut
Dö Leut äf där Grd:

Dö Mehrän sän 's Anschaun
Und 's Achten nöt wert!

5 3 hau um ä Trumpf gfragt,
Der gilt in dä Welt;
Da Han i's halt g'sehgn,
Däss's sunst nix is wia 's Geld!

Und Han i dö Gwiffen
io Probiert in den Stuck,

So bin i's halt inn worn:
Sö sän nöt weit zruck!

Da schauns aft in d' Niadä,
Thän hoamli und schia(r)

15 Und kemmän ön Weltleuten
Doh nu oft vür!

Dä Fimmel — västeht si —
Gahr ghert ä, wen sunst?
Sö habn ja 's Dädeanst
Und drum habns äh dö Gunst! 20

Und d' Grd? — dö värachtens,
3s eh nöt viel dran;
Wo avä was auffäschaut,
Stöllns schan eahrn Mann!

An Amt, dös was abwirft, 25
Ä Stöll, dö was tragt,
Mä nähmät's halt äh gernmit, —
Wann mä nix wagt!

Probier's und halt's zruck,
wann's zun Mehlfäffel geht: eo
Sö finden ön Wög,
Wia's koan Weltmensch västeht.
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